
:~:::.~__aT.tf Ibr~n:gb;~7:~"" ···:W"D~,*mea.Frl.Cornel.ia
'll~o ~:~.:J -~_, ,Pi~t••~it:-'ji__ i;.3, -und1)r:. Hlke-
. ~aui~~~%'·~~eme.Ch"ug:~;~;,.:~;~ .•·C"Ol' 12, f':f1r später
-g8~jl.~ Arhe1;ts:t.~.en)~~Ch· ;})e:utschlandeing.elad:enund
_ ~.i.,%'!;jrb.1-t bel; d.er ·die.,j~h~~:R1}.ntg-eJlarbel t herangez-o-
geIl ,••rd:ens'ollen,t:el1e ,:~~h::'rtin:ellmit _, dass gegen ·Oben-

.. ge,D8Drit'a .SJ1.:oh1gez -.LtiLrli~t.,,kEt'bleB:eaenk.en bestehen, .e-
der inpol1ikuch-en noch in-:ll1rem persenl.ichen Verhalten.

i.V.

Kreisleiter



ilRitreaS Sd)mtitt
I)olkegnppmtilJnt

11 j'
Kronstadt, den 12.8.1942
D 712/42 SCb/Le.

Herrn
Generalkonsul
SS-uberführer Wilhelm Rodde
Kronstadt

Betrifft: Angelegenheit Frau Wilhelmine Kin d 1
Die Eingabe der Frau Wilhelmine Kindl an d en Deutschen Gesandten
stellt nichts anderes dar, als eine Disziplinlosigkeit.
Es ist Ihnen bekannt, dass es uns nicht gelungen ist, die
Gebi~tsleiter, einen Teil der Amtsleiter und den grössten Teil
der Kreisleiter und anderen wichtigeren Sachbearbeitern vom
Militär freizubekommen, trotzdem wir auf allen Wegen und mit
Unterstützung der Deutschen Gesandtschaft dieses versucht
haben.
Pg. Paul Kindl ist ebenfalls auf der Liste der zu Befreienden
zum Vorschlag gelangt und genau wie viele andere abgelehnt
worden.

Heil Hitler!

{;-~~
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f)EUTSCHE YOLKSG~UPPEIN RUMÄNIEN
",,'.'" ' , ' .GEBIET BANAT -KREIS TEMES~~UijR\t3~nnH~~
. ,",,; i ' ' ..' Otlbtt! e ,_. "".~1'~ L, Piata .1)Djdi~) 13/1 7,""""" F,emrfd:"43-4:4

An das Ihr Zeichea t:14o ...:t? ..,.Necbrlcbt wo••

ti«P-, I..42~'== n71J1/~ '~. __:~bu·.•4.~_.Deutsche 'Konsulat, ~. _~v L." •••_ _.
T e m e s c h bur g.2m/42/1S 29.10.42.

·).kt~ifft;:Frau Maria' Jaski-ewitz,geb.ll.12,.1893
'"'' in Temeschouxg 11. ,Str.Ofcea Nr.4.

in Rogojesti,wohnhaft

Frau Maria Jaskiewitz ist Mitglied der Volksgruppe und im
Frauenwerk tätig,charakterlich in Ordnung und politisch ver-
lässlich ••

..~ r~~. ! '.
Heil Eitler !

~~~
/ Wilhelm ,vallentin /

Kreisleiter
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i3. 'Jan~är'l.~~

An die

Deutsche Gesandtschaft

Bukarest--------~---~
Die Aussenstelle Temeschburg der Gruppe Heeres-

streit-endienst 2 meldet:

" In der Dienststelle der Ortskommandantur ':!:emesch-
burg erscheint am 11.12 •.42 freiwillig der SB-Sturmmann
Sepp L 0 r e ~n z von der Einheit Inspekte:ar d.er 8ipo und
SD, Breslau., z. Zt. beurlaubt nach Temeschburg, Dimitrie
Sturdza NI'.50~ und macht fo19ende Aussage:

I . .

.~':Es ist mir bekannt geworden, dass die Wirtin des
Gasthauses der GemeindeOrtzidorf/Banat, Frau Anna Brunner
Rhefrau des PeterBruncer, in ihrem Gasthaus des öfteren
Versammlungenpolitischen Charakte:::-s'abhält, bei welld:l.er
Gelegenheit feindliche Rundfunksender~ besonders der Mos..;.
kauer Sender, gehört werden. Hierzu lädt sie vorwiegend
die volksdeutsche Jugend ein, die~ soweit mir pekannt
geworden ist,- be4:geistert dar·ar•.teilIlehmen soll. Die Frau
ergell.t sieb. in wilder und übler Gerüchtemacherei gegen
.Deutschland. So wird z•.B. im'Dorf erzählt, dass sie ge-
sagt haben. soll, es wäre die einz~ge Rettung, wenn Stalin
den Krieg gewinnen .wl4-de, dann würde -Freihe i t im Lande
<herrschen,Und jeäer könn~ ma,chen,was er. wolle.

Wiemir weiter pekannt wurde, äussern sich' zwei
Einwohner aus Ortziq,orf',Nikola'U,s .K·x i e r e r und
J~ob .H ö n i g;, häufig imkOIIllI).unistischenSin.ne•.n -..--

Afttbi ttetwn'Kenntnisnahme und weitere Veranlas-
- \

.< ..

_ .. ~: " '. ' . - .:..' . ge~.Rodler....•. ._..._~..._.,...;:.v_ ...._~.;.-:-_~ .I~~~ ':;;"" __ ' ~.
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In der Anlage übersen<ie ich Abschrift

einer Meldungübervolksfeindliche~Verhalten

einer Volksdeutschen im Banat JItii;>der Bitte,

die Aogelege.nheit in geeignet erscheinender

Weise - gegebenenfalls im E,in.vernehmenmit der

Volksgruppe - nachzuprüfen und über das Ergebnis

zu' be,richten.

I

Im Auftrag

.~

. (Dittler)

Ari"das

,",DeUt8Cb.~ Konsulat

""T, em ßS c",Q.bu r g
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1/ :Vfg. 76den 31.3.1943
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Absehnriei.n6S 'J:eriCb.t~s•.der hier: über daS,vo11!s,feilld__,-

lj,(}1+e y~rllit~t~lt.~r VOlkftde11,tßel'l~n4n-na~B:ru. n n e '!" ,- .

;,ikti!k:des ~t:~~es~'Q~t~dort, ~o1"gelegt '~de , lllit der',-", ,.. ,~ .> ;'::"' .;....: .";:,";



Abschrif~t •

. .An das
Stabsamt
~ r 0 n's t a d t ~ 1350/43 D

7230.3.1943
50}/Hg/lln 22.401943

Betrift: Wirtin Bru~er,Orcydorf.

Des Benehmen der Wirtin ]h'''u!lner gab h8.'J.pt sächlich in :.lon!:'tte
Dez.em.b:ex:_.~u.Spionageverdc..cht Anlass. Sie WUl'ded~a1s auch
samt .den LeV,ten .mit dener., s:i.everkehrte, gena:uestens beobac:'cl-
tet i? :lt'ieFeststellungen sin,i in dem b~igel~gten ;8ri.ef d.er :;:a-

..gebuchartig" äbgefasst, ge:na.uestens eingetragen •
. Fr'CiuBrUnn.er erklärte der Jugen4' in ihrem Ga.sthause wiederholt
. dass Sie einen Schmalfilmapparat vom..Reict.spropaga.ndaminister
,GöbbEÜS bekommenwerde. Einen solchen erhielt sie tatsach1ich
am 15.20;1:943,. In der Ortsgruppe wirkte sich das natüzolich

. schlee~t ,aus:, da die \lir~~n Ertil'~e~ allgelJlein als Kommunistin

.. gilt dc· l:.di.tdieseinwurden bisher 3-,ri"'Ttne-"gespi'e1.t;;"Zü·'()'s't"ernsoll
nun ~geblich wie.der ein Film vorgeführt" werden .•

,{rn letzt'er Zeit verhalt sich Frau Br,mner ruhig .•Ihr ~Iann ist
\,wegenWirtschaftssB:botage im Konz.entrationslager.

Heil Eitler!

Dr. Hörig.
Geschäfts~~~rer ioV •

.•...'".: ,':

.}g:o~,~~-~·4~~~~'.-
:Cr ..·.:.' :",.

':.",': .
.:.: ....•.,.
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" 'D1evon :der' Deut$Cben.Volk;sgemei nscl',.att

;'~..~·.tin..a:.·i;~~l>.~l2ibei!eiC~elen,.~~i·egenlleit.~~es~el1ten .Er
;:' "'L.. -

.' 'mittl~.·haben ·ergeb.n,·," d.~S..die' .l"tin ,Arina 3RUNNRR
. , - ", " . .'. .' ';',{'" .

, ., ,"

'.'ho;t' tej:ndl!cheRun~eelu1ung~~. gehilrtund w:ti tel' ver-

......',)." bre·tt~t·ha~iI'Seit diooerZ.iteoll sich 'rau. :Br-J.l'mer

Y~A.(r\./. ..a~r~ ~ tteUU1>/!.~er'V.,lke'gemeinsclllift

.~! ~.4 :':te~h.a'b~n.'~~ .Mannbef~etB~ch übrige.na weg.e:r, 'Jirt -

verl:al-

. .

-s~ha.ftSßa.'botage .im~n-.eJl.t-ration:slllg~r •.
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